
  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgererklärung der Arbeitsgruppen 

 

Fairtrade Town  
(mit Dr. Ribhi Yousef, Amt für Umwelt und Grün 

der Stadt Duisburg) 

 Nachhaltiger Konsum  
(mit Martin Schaper, Infostelle „Dritte Welt“ 

des Ev. Kirchenkreises Duisburg) 
• Informationskampagnen  

• Warnhinweise auf Produkten 

• Pflicht zur Überprüfung von Fabriken und 

Marken 

 • Warnhinweise auf Verpackungen platzieren 

• Besteuerung nicht nachhaltiger Lebensmittel 

• Biospritverbrauch reduzieren, Alternativen 

fördern 

   

Kinderarbeit/Menschenwürdige Arbeit  
(mit Jürgen Sokoll, Eine Welt Netz NRW) 

 Klimaschutz/Nachhaltige Entwicklung  
(mit Kerstin Ciesla, BUND für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland e.V. Kreisgruppe 
Duisburg) 

• Unterstützung für fair handelnde 

Unternehmen 

• Fairtrade-Produkte an Schulen fördern 

• Sozialstandards in Handelsabkommen 

integrieren 

 • Stationen zum Abgeben von Smartphones 

• Mehr Transparenz zb. bei Stromtrassenbau 

• Förderung erneuerbarer Energien 

• Mehr Aufklärung über Klimaschutz 

   

Migration  
(mit Birane Guaye und Nese Kartal, Stabsstelle 

Euopaangelegenheiten der Stadt Duisburg) 

 Bildung  
(mit Dorothea Schönfeld, Kindernothilfe e.V.) 

• Menschenwürdige Unterbringung  

• Förderung von Integration und Bildung 

• Schnellere Asylverfahren 

 • Schülern in Deutschland Gehör verschaffen 

• frühe Bildung für Kinder weltweit fördern 

• „Hilfe zur Selbsthilfe“ bei Entwicklungsarbeit 

• Innovative Schülerprojekte für Spenden 

 

Aktionstag der Europaschulen Duisburg am 18.08.2015 


